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Die vorliegende Validierungsstudie untersucht die Vorgaben 

des Nationalen Kompetenzbasierten Lernzielkataloges 

Zahnmedizin (NKLZ) auf deren Eignung ein 

standortspezifisches Curriculum aus Sicht des Faches 

Zahnerhaltungskunde zu kartieren1. 
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Die Studie wurde vom Fachbereich Medizin der Goethe-

Universität 2012 finanziell unterstützt und 2014 mit dem 

ersten Preis der DEA (Dental Education Award) der Kurt-

Kaltenbachstiftung (DGZMK) ausgezeichnet.  

Von der Poliklinik für Zahnerhaltungskunde konnten 481 

Lernziele als „wird in meinem Bereich gelehrt, so wie es in 

meinem Bereich erforderlich ist“ identifiziert werden. Eine 

sehr gute Übereinstimmung (75-100%) mit den NKLZ-

Lernzielen konnte in den Arbeitspaketen 5 (Medical Expert), 

8 (Kollaborator), 16a (Zahnhartsubstanzdefekte), 16c 

(Pulpale und periradikuläre Erkrankungen), 19 (Prävention 

und Gesundheitsförderung) und 23 (Biomaterialien und 

klinische Werkstoffkunde) ermittelt werden (siehe Tabelle 1). 

Gemeinsam mit den Lehrenden wurden elf 

interdisziplinäre Module definiert und für die Poliklinik für 

Zahnerhaltungskunde wurde ein eigener 

kompetenzorientierter Lernzielkatalog erarbeitet (siehe 

Abbildung 2). 

Der Abgleich mit den NKLZ-Vorgaben eröffnet 

Möglichkeiten für die Weiterentwicklung des 

fakultätsinternen Curriculums sowohl in Bezug zur 

Poliklinik für Zahnerhaltungskunde auch des NKLZ. 

Abbildung 2: Erarbeitung eines standortspezifischen Lernzielkataloges für das Fach Zahnerhaltungs-

kunde anlehnend an die NKLZ-Vorgabe  

 Ergebnisse: 
 

Die NKLZ-Lernziele wurden in einem Bewertteam 

bestehend aus Experten (Lehrenden) sechs verschiedener 

zahnärztlicher Abteilungen inklusive einem Vertreter der 

Poliklinik für Zahnerhaltungskunde in Kooperation mit 

Studierenden anhand definierter Parameter im Rahmen von 

mehreren Konsensustreffen (20 reelle Sitzungen) im 

Zeitfenster vom 12.01.2012 bis Januar 2014 kartiert (siehe 

Abbildung 1). Pro Teammitglied wurden im Mittel 166 h für 

die Kartierung investiert.  

 Methoden: 
 

 Einleitung: 

Tabelle 1: Ergebnisse der Kartierung aus Sicht der Poliklinik für Zahnerhaltungskunde (= Kons). 

 Literatur und Danksagung: 

 Korrespondenz: 

Schlussfolgerung: 

Poliklinik für 1 Zahnerhaltungskunde, 2 Zahnärztliche Prothetik, 3 Mund-Kiefer und Plastische Gesichtschirurgie, 4 Zahnärztliche Chirurgie, 6 Parodontologie, 8 Kieferorthopädie, 8 Zahnerhaltungskunde, 5 Fachgruppe Zahnmedizin, 7 Expertin für ENLT  
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Abbildung  1: Timeline und Studienparameter 


